
 

 
 
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

 UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION 

 Jasmin Schwarz 

Tel.: 07031 68842-10 

 E-Mail: jasmin.schwarz@sindelfingen.org 

 14. August 2026 

 

Sindelfingen modernisiert seine Ortseingänge: Neue Stelen und digitale Screens offiziell enthüllt 

 

Ab sofort heißt eine neue Beschilderung die Besucherinnen und Besucher Sindelfingens an sieben 

Ortseinfahrten willkommen. Die modernen Stelen und digitalen Informationsscreens ergänzen das 

bestehende Besucherleitsystem in der Innenstadt und sorgen für einen zeitgemäßen und einheitlichen 

Auftritt der Stadt. Oberbürgermeister Markus Kleemann hat am Freitag, 14. August, die neue 

Beschilderung an den Ortseingängen Sindelfingens gemeinsam mit Wirtschaftsförderer Felix Rapp 

offiziell enthüllt. 

 

„Der erste Eindruck zählt. Mit der neuen Ortseingangsbeschilderung zeigen wir schon bei der Ankunft, 

wie weltoffen, modern und gastfreundlich Sindelfingen ist. Die Stelen heißen unsere Gäste willkommen, 

bieten erste Orientierung und stärken die Wahrnehmung unserer Stadt nach außen. Nachdem die 

Beschlüsse und Verträge zur Umsetzung der Stelen bereits vor meinem Amtsantritt gefasst und 

unterzeichnet wurden, ist auch dieses offene Projekt nun abgeschlossen. Mein Dank gilt allen Beteiligten, 

die dieses Projekt mit großem Engagement umgesetzt haben“, sagte Oberbürgermeister Markus 

Kleemann bei der Enthüllung. 

 

Analoge Stelen und digitale Screens an sieben Zufahrten 

 

Die neue Ortseingangsbeschilderung verbindet analoge und digitale Elemente. Analoge Stelen befinden 

sich in der Rudolf-Harbig-Straße, der Willy-Brandt-Allee und der Fronäckerstraße. An den vier 

Hauptzufahrtsstraßen – Leonberger Straße, Rudolf-Diesel-Straße, Calwer Straße und Mahdentalstraße – 

werden die Stelen zusätzlich mit 86 Zoll großen Informationsscreens kombiniert. Die digitalen Anzeigen 

informieren über städtische Veranstaltungen und aktuelle Themen. Auch Gefahrenhinweise für die 

Bevölkerung können ausgespielt werden. Die Screens werden von der Wirtschaftsförderung Sindelfingen 

GmbH (WSG) gesteuert. 

 

„Die neue Ortseingangsbeschilderung ist ein wichtiger Baustein unseres Besucherleitsystems. Sie schafft 

Orientierung bereits an den Zufahrten und verbindet analoge und digitale Informationen zu einem 

stimmigen Gesamtkonzept. So bieten wir Gästen einen zeitgemäßen Service und präsentieren 

Sindelfingen als moderne Stadt“, so Felix Rapp, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Sindelfingen 
GmbH (WSG).  

 

Mehrsprachig und modular  

 

An allen Ortsein- und -ausgängen begrüßen beziehungsweise verabschieden die Stelen Besucherinnen 

und Besucher auf Deutsch sowie in den Sprachen der Sindelfinger Partnerstädte. Ergänzt wird die 

Beschilderung an fünf Standorten durch Partnerstädte-Stelen, die den bisherigen ISPAS-Baum ersetzen 

und die internationalen Beziehungen Sindelfingens sichtbar machen.  
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Die analogen Stelen sind modular aufgebaut. Dadurch können Inhalte bei Bedarf einfach und 

kostengünstig ergänzt oder angepasst werden. Entwickelt wurde die neue Beschilderung von der WSG in 

Zusammenarbeit mit der Agentur TourComm Germany aus Weinheim, die bereits die Gestaltung und 

Umsetzung des Besucherleitsystems in der Innenstadt begleitet hat.  

  

Der Gemeinderat hatte der Umsetzung des Projekts mit der Beschlussvorlage 346/2024 im Dezember 

2024 mehrheitlich zugestimmt und die Wirtschaftsförderung mit der Realisierung beauftragt. Fragen zum 

Projekt beantwortet Katrin Zorn, Prokuristin und Projektleiterin Innenstadt, Einzelhandel und 

Nahversorgung, per E-Mail an katrin.zorn@sindelfingen.org oder telefonisch unter 07031 / 688 42 34.  

 

 

Foto: Von links nach rechts: Mario Schmid (Vereinigte Volksbanken eG), Felix Rapp 

(Wirtschaftsförderung Sindelfingen GmbH), Günter Niebel (ISPAS e.V.), Oberbürgermeister Markus 

Kleemann, Samet Mutlu (SPD Sindelfingen), Katrin Zorn (Wirtschaftsförderung Sindelfingen GmbH) und 

Carlos Jonas (Stadtwerke Sindelfingen). Copyright: WSG / Benjamin Knoblauch 
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Foto: Präsentieren die neuen Stelen mit Willkommensgrüßen in den Sprachen der Partnerstädte: Katrin 

Zorn, Projektleiterin und Prokuristin bei der WSG, Felix Rapp, Geschäftsführer der WSG, 

Oberbürgermeister Markus Kleemann und Günter Niebel vom ISPAS e.V. (v.l.n.r.). Copyright: WSG / 

Benjamin Knoblauch 

Foto: Oberbürgermeister Markus Kleemann (rechts) und Wirtschaftsförderer Felix Rapp enthüllen die 

neue Ortseingangsbeschilderung. Copyright: WSG / Benjamin Knoblauch 
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Foto: An den vier Hauptzufahrtsstraßen – Leonberger Straße, Rudolf-Diesel-Straße, Calwer Straße und 

Mahdentalstraße – werden die analogen Stelen mit Informationsscreens kombiniert. Copyright: WSG / 

Benjamin Knoblauch 

 

 

Über die Wirtschaftsförderung Sindelfingen GmbH 

Die Wirtschaftsförderung Sindelfingen GmbH (WSG) agiert seit 2007 inmitten einer der wirtschaftsstärksten 

Metropolregionen Europas. Ziel der WSG ist, den Wirtschaftsstandort Sindelfingen zu stärken und dessen Erfolg zu 

sichern. Die Mitarbeitenden sind unter der Führung von Felix Rapp in den Geschäftsbereichen klassische 

Wirtschaftsförderung, City-Marketing sowie Stadtmarketing und Tourismus tätig. Die WSG steht ansässigen 

Betrieben und interessierten Investoren ebenso zur Seite wie ansiedlungswilligen Unternehmen und Gründerinnen 

und Gründern. Die Gesellschafter der WSG sind die Stadt Sindelfingen, der Gewerbe- und Handelsverein e.V., die 

Kreissparkasse Böblingen und die Vereinigte Volksbanken eG. Aufsichtsratsvorsitzender ist Oberbürgermeister 

Markus Kleemann. Weitere Informationen unter www.sindelfingen.org.  

 

Über die Stadt Sindelfingen 

Sindelfingen und die Teilorte Maichingen und Darmsheim liegen rund 15 Kilometer südwestlich der Landeshauptstadt 

Stuttgart. Mit rund 65.000 Einwohnerinnen und Einwohnern ist Sindelfingen die größte Stadt im Landkreis Böblingen. 

Kleine und mittelständische Unternehmen, Start-ups, Familienbetriebe und Weltmarktführer prägen die vielfältige 

Wirtschaftsstruktur. Vor allem die Automobil- und Zulieferindustrie sowie die Branchen IT, Textil, Engineering, 

Handwerk und Dienstleistungen sind hier vertreten. Etwa 56.000 Beschäftigte sind in Sindelfingen, Maichingen und 

Darmsheim tätig. 

 

Die historische Altstadt Sindelfingens ist Teil der Deutschen Fachwerkstraße und lädt mit reizvollen Plätzen zum 

Verweilen ein. Der Stadtwald, großzügige Grünflächen sowie attraktive Radwege bieten Raum für Erholung und 
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Bewegung. Märkte, Aktionen und Veranstaltungen wie das Internationale Straßenfest füllen die Stadt das ganze Jahr 

über mit Leben. Kulturbegeisterte kommen im SCHAUWERK, in der Galerie Stadt Sindelfingen und im Stadtmuseum 

auf ihre Kosten, Technikfans erleben im Mercedes-Benz Kundencenter moderne Technologie und 

Automobilgeschichte hautnah. Weitere Informationen unter www.sindelfingen.org und www.visit-sindelfingen.de. 

 

http://www.sindelfingen.org/
http://www.visit-sindelfingen.de/

